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   Mitteilungsblatt der Marienschule Fulda 

27. Jahrgang      E-Mail: msaktuell@web.de 
 

Keinen Erscheinungstermin verpassen und  als Newsletter bestellen - 

Link öffnen und eigene E-Mail-Adresse eintragen: 
 

http://www.marienschule-fulda.info/newsletter/newsletterMSAktuell.html 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nr. 19/2024                     Erscheint in Schulwochen freitags                      28.06.2024 
 
 

 

Wir gratulieren dem Abiturjahrgang 2024 

 

 

Q4 Tut 1  |  Studiendirektor i. P. Wolfram Böhm 

 

Lea Bösch (Fulda); Neele Eckart (Dipperz); Katharina Hammer (Großenlüder); Amelie Happ 

(Flieden); Amelie Heil (Neuhof); Lena Herget (Eichenzell); Hannah Hoßfeld (Fulda); Jule 

Janisch (Flieden); Louisa Leistner (Rasdorf); Tabea Leonangeli (Künzell); Sofia Münker 

(Großenlüder); Stella Neumann (Hosenfeld); Nathalie Paulinsky (Hofbieber); Elisa Pfeffer 

(Großenlüder); Lea Reinhardt (Großenlüder); Sarah Schlüter (Eichenzell); Sophia Striegnitz 

(Eichenzell); Sarah Trousil (Petersberg); Tashina Vancuylenburg (Großenlüder) 

 

 

Q4 Tut 2  |  Oberstudienrat i. P. Johannes Henning 

 

Lorena Bajrami (Fulda); Lea Burkhardt (Gersfeld); Jana Csallner (Neuhof); Lucie Engel 

(Neuhof); Neele Finger (Fulda); Ann-Kathrin Hack (Flieden); Ida Hartung (Fulda); Paulina 

Jahn (Fulda); Antonia Kirst (Gersfeld); Jule Müller (Eichenzell); Alexandra Nuss (Fulda); 

Sophie Pörtner (Kalbach); Zoe Renker (Dipperz); Laura Röhrig (Flieden); Annalena Toews 

(Fulda); Sophia Vey (Gersfeld); Lea Weber (Flieden); Anna Weißenberger (Fulda) 

 

 

Q4 Tut 3  |  Studiendirektorin i. P. Annette Theiner 

 

Liv Balzter (Eichenzell); Mira Breunung (Künzell); Fiona Famulok (Fulda); Lara Fritzges 

(Hosenfeld); Annalena Graß (Fulda); Charlotte Helfrich (Gersfeld); Anne Jäger (Kalbach); 

Pina Korbus (Burghaun); Jana Martens (Fulda); Anna Moazzeni Rizi (Hünfeld); Ece Orhan 

(Fulda); Amina Pllana (Fulda); Laura Reger (Fulda); Hannah-Chiara Roitzsch (Großenlüder); 

Rebecca Struth (Haunetal); Malena Tomazic (Neuhof); Alicia Trabant (Künzell); Anna-

Leticia Vogel (Hofbieber); Julia Vogeley (Eichenzell); Charlotte Weiser (Fulda) 
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Q4 Tut 4  |  Gymnasiallehrerin Christina Lander 

 

Alina Gies (Fulda); Eve Hagemann (Wartenberg); Anna Happ (Neuhof); Maria Happ 

(Neuhof); Franziska Herber (Künzell); Lioba Heß (Flieden); Stella Jestädt (Großenlüder); 

Johanna Keller (Fulda); Alina König (Petersberg); Patricia Lang (Eichenzell); Clara-Maria 

Medler (Petersberg); Malene Obermayer (Fulda); Julia Pfeffermann (Fulda); Zahra Rezai 

(Hofbieber); Hannah Schäfer (Eichenzell); Hannah Schmack (Großenlüder); Hanna Schmitt 

(Künzell); Pauline Seidl (Fulda); Ana-Madalena Weber (Fulda); Lioba Werner (Kalbach) 
 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Hochschulreifeprüfung und Gottes Segen! 
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Du bist das Feuer   
Das heiße Ende der Turnröckchen | Abi-Jahrgang 1970 traf sich in seiner „Alma Mater“ 

Schülerinnen des Abi-Jahrgangs 1970 während ihrer Unterstufenzeit  

Abistreiche, Abigags oder Abischerze krönen auf ihre Weise das Ende einer langen Schulzeit 

und unterliegen, stilistisch gesehen, bestimmten Zeitströmungen. In den 10er Jahren etwa 

wurden Lehrkörper, jung oder alt, schlank oder befüllt, mit lässig vorgetragenen Imperativen 

der tiefenentspannten Schülerinnenschaft auf dem Schulhof dazu motiviert, gleich 

Maulwürfen durch verzweigte, stickige Plastiktunnellabyrinthe zu robben, Gummiburgen 

gazellenartig zu behüpfen oder auf dem Podium bei simplen Quizfragen unter der 

glucksenden Anteilnahme großer Teile der Schulgemeinde kläglich zu scheitern. Nicht zu 

vergessen: das Spritzwasser, womit sich die schweißgebadete, ermattete, am Ende des 

Schuljahres kraftlose Lehrkräfteschaft dankbar benetzen ließ, besonders wenn das kühle Nass 

mit Wasserpistolen im Ausmaß von Maschinengewehren wirkungsvoll aufgetragen wurde. 

Heutzutage dominieren inspirierender Bratwurstduft, anstrengungsfreie Outdoor Games und 

die Weisen der Abiband die Szenerie. Das alles war und ist für alle Beteiligten unfassbar 

entspannend, erheiternd, überraschend und am Ende wirklich belebend, aber eines ist es nicht: 

schulkritisch oder gar politisch – nicht mal ironisch. Betrachtet man die Historie dieses 

Happening-Formates, stößt man auf unglaubliche Narrative. Etwa auf die Erzählungen des 

Abi-Jahrgangs 1970, der sich jüngst zu einem Wiedersehen in seiner „alten Penne“, der 

Marienschule, traf. Gängig und authentisch sind die Berichte von den seinerzeit 

obligatorischen Turnröckchen. Obwohl mancher Minirock bereits Ende der 60er-Jahre 

Eingang in die Kleiderschränke der Schülerinnen gefunden haben dürfte, wollten Lehrerinnen 

mit der Fakultas „Leibesübungen“ partout nicht von den als sittsam erprobten Turnröckchen 

ablassen. Selbst Hosen waren ein absolutes No-Go. Vergeblich waren forsche Eingaben und 

Protestnoten der damals noch jungen rebellischen SV. Die Fronten verhärteten sich, aber der 

erlösende Tag nahte - unaufhaltsam.  

Die 70er Oberprima (heute Jahrgangsstufe 13) versammelte sich auf neutralem Boden - 
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außerhalb des Schulgeländes. Auf den unschuldigen Bürgersteig der Nikolausstraße, von den 

mächtigen Schulmauern abgeschirmt, glitt ein Röckchen nach dem anderen, bis sich eine 

stattliche Kollektion des ungeliebten Gewebes gebildet hatte. Dann geschah das 

Unvorstellbare, ja geradezu Mirakulöse: Die lockere Ansammlung leicht entzündlichen Stoffs 

fing plötzlich aus bis heute nicht endgültig geklärter Ursache Feuer. Wasserpistolen gehörten 

1970 noch nicht zum Arsenal der Schülerinnenschaft, weshalb Löschversuche dummerweise 

unterblieben. Röckchen für Röckchen verglühte, angefacht von frischem Wind, der ab 68 

auch an der Marienschule häufiger zu wehen schien. Schon bald gehörten die Turnröckchen 

der Vergangenheit an. Es folgte eine Hosenerlaubnis für den Regelunterricht.   

Ehemalige des Abi-Jahrgangs 1970 im Haus Hildegard. Besonderes Interesse galt der 
expressionistischen Architektur des Gebäudes.                       Foto: G. Ruwe 

Irgendwie waren die 70er ihrer Zeit voraus, denn seit den neunziger Jahren lautet der Refrain 

eines beliebten Kirchenschlagers, der besonders in Abizeiten häufig in der Schulkapelle 

ertönt: „Wagt euch zu den Ufern, stellt euch gegen den Strom.“ Kurioserweise beginnt das 

Lied so: „Du bist das Feuer, das … verbrennt.“  Nein, obwohl es naheliegt, so sei versichert, 

Turnröckchen füllen diese Leerstelle nicht. 

 

Nach einem heiter-launigen Rundgang durch die seit 1970 zum Teil mehrfach überformten 

Schulgebäude und allerlei Anekdoten sowie erwünschten Informationen zum 

expressionistischen Gehalt des Interieurs von Haus Hildegard, Kleinod der 

Architekturgeschichte (Foto), wartete in Neuenberg bereits der Henning unter seinen drei 

Linden auf unsere Ehemaligen. Natürlich mit Böffstöcks.                                              gruw 
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Bilderrätsel 

Mitbringsel des Abiturjahrgangs 1970: Foto des Kollegiums der Marienschule Fulda ca. 1969 

Fundstücke aus dem -Archiv 
 

Reprints alter Beiträge aus Chroniken, Schülerzeitungen sowie Mitteilungsblättern der 

Marienschule und der Congregatio Jesu 
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Fortsetzung des Reprints (Chronik der Marienschule von 1927) mit Beginn in Ausgabe 16-

2024 
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Ende des Beitrags aus der Chronik von 1927 



9 
 
 

Öffungszeiten während der 

Sommerferien 
 

 

 

 

Der Empfang ist während der Sommerferien 

geschlossen. 
 

 

 

Gottesdienste in der kommenden Woche        

03.07.24 (Mi)     7.45 Uhr, Kapelle: Schulgottesdienst für Jahrgangsstufe 7, 

       gestaltet von der 7Ra mit Herrn Böhm, Thema: „Das glaub ich 

       nicht!“ (Hl. Thomas) 

      Schulpastorales Angebot für 5Rb mit Frau Krenzer und für 6Rb 

       mit Frau Bott 

 05.07.24 (Fr)     7.45 Uhr, Kapelle: Schulgottesdienst für Jahrgangsstufe 10, 

       gestaltet von der 10a mit Herrn Böhm Thema: „Abschied und 

       Neubeginn“ 

       Schulpastorales Angebot für 8a mit Frau Krenzer und für 9c mit  

       Frau Bott 

   Ankündigungen  

28.06.24 (Fr) 1.-6. Std.: Projekttag „Wissenschaftliches Arbeiten“ der 9Ra und 9Rb 

28.06.24 (Fr) 13.30 bis 14.30 Uhr Christuskirche: Abiturgottesdienst 

   anschließend in der Teresahalle: Akademische Feier mit Ausgabe der  

   Hochschulreifezeugnisse  

28.06.24 (Fr) 19 bis 22 Uhr Theaterwerkstatt: Aufführung des Kurses Q2DS (Schöbel) 
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01.07.24 (Mo) 1.-6. Std.: 1. Projekttag der 7Rb: Herstellung von Trickboxfilmen (Appel) 

01./02.07.24  19.30-21 Uhr Theaterwerkstatt: Aufführug des DS-Kurses der JS 10  

   (Sieling)  

02.07.24 (Di) 18-19 Uhr Theaterwerkstatt: „Alice im Wunderland“ Ballettaufführung 

   einer Kooperation der Marienschule mit der Volkshochschule der Stadt  

   Fulda (Bretz) 

03.07.24 (Mi) 3.-6. Std. Die 6a besichtigt den Antoniushof in Haimbach (Ruwe) 

04.07.24 (Do) 14.30 Kapelle: Gottesdienst anlässlich der Verabschiedung der  

   Realschulabsolventinnen   

   anschließend Abschiedsfeier mit Übergabe der Abschlusszeugnisse  

   (Müller) 

05.07.24 (Fr) 18 Uhr: Abiball 

08.07.24 (Mo) 1.-6. Std.: Ausflug der 5a nach Künzell zur Minigolfanlage (Kohlmann) 

08.07.24 (Mo) 1.-6. Std.: 2. Projekttag der 7Rb: Herstellung von Trickboxfilmen (Appel) 

08.07.24 (Mo) 16.30-19.30 Uhr: Unterstufenparty für JS 5-7 (Henning) 

08.07.24 (Mo) 8-13 Uhr: Projekttag Latein für Lateinschülerinnen der 8c, )Ra und 9Rb  

   „Das Leben der Römer in der Antike (Jobb) 

08.07.24 (Mo) 10-17.30 Uhr: Projekttag Spanisch (Glotzbach-Rygol) 

09.07.24 (Di) 8-14.30 Uhr: Projekttag Spanisch (Glotzbach-Rygol) 

09.07.24 (Di) 8-15.50 Uhr: Projekttag Latein für Lateinschülerinnen der 8c, )Ra und  

   9Rb „Exkursion nach Aschaffenburg (Jobb) 

09.07.24 (Di) 7. Std. Aula: Vorbesprechung der Exkursion für Geo-Kurse der künftigen   

  Q1/Q3 (Fischer/Nolte/Pledl/Ruwe/Schöbel) 

10.07.24 (Mi) Gerloser Häuschen: Waldwandertag der 7Rb (Rehbein) 

10.07.24 (Mi) 14.35-15.20 Uhr Theaterwerkstatt: „Wer wagt es?“Aufführung des DS- 

   Kurses der JS 9 (Bretz) 

11.07.24 (Do) 11.30 bis 12.55 Hoher Dom zu Fulda: Messe zum Schuljahresende 

   anschließend unterrichtsfrei   

12.07.24 (Fr) 1./2. Std. nach Plan  

3. Std.: Klassenleitungs- Tutor/innenstunde, Zeugnisausgabe  

10.20 Uhr: Beginn der Sommerferien 

  10.30 Uhr Aula: Verabschiedung ausscheidender Kolleg/-innen 

  

15. Juli  bis  23. August 2024           S    O    M    M    E    R    F    E    R    I    E    N 

 

 

Vorschau 
 

26.08.24 (Mo) 7.45 Uhr: Wiederbeginn des Unterrichts für Jahrgangsstufen 6 bis 13 

                        1./2. Std.: Unterricht bei Klassenleitungen und Tutor/innen/en 

   3./4. Std.: Unterricht nach Plan 

   11.30mbis 12.30 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 

   13 Uhr Aula: Gesamtkonferenz 

   anschließend: Klassenleitungskonferenzen (inkl. stv. KL) 

27.08.24 (Di)   8 Uhr Teresahalle: Einschulungsfeier für Fünftklässlerinnen des 

                        Gymnasiums (Keller) 

                        10 Uhr Teresahalle: Einschulungsfeier für Fünftklässlerinnen der 

                        Realschule (Müller)    
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-Team: K. Keller, S. Herber und G. Ruwe. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 

Dienstag, 02.07.2024 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an 

msaktuell@web.de senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der 

Marienschule wird  auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse 

geschickt. Durch entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können Sie 

 jederzeit kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: K. Kretsch. Für Eltern gelten - laut Schulvertrag - 

alle Mitteilungen, die in  veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne Gewähr.  

    

         
       
      
       
        
                           
  
  
  
  
  
  
  
  
       
    Angebotstafel in  
     einer Metzgerei 
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